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Die neue Danaë oder Die glückliche Helvetia 2htc ©lins

(Sinjt fiel beê ©olbeê Siegen
Der ©ötttn in ben (Sdjofi,
9? un ift'ê ber «Steuern Segen
Die jal)lt ber Gsibgcnofj.

Sr felbft fut ftill baneben
Unb f dt) c i ix e t ganj ergeben,
ßr brummt nur in feinen S5art,
Senn bieê ift ©dhroetjer Htt. ®.

S3oêt)afteê unb SBBa&wê

5fl§ ber babifdje äJMer Xxiïbmt be=

fannt rourbe, unb bamit feine Söilber

im greife ftiegen, reifte er, ber immer
©efdjäftStüdjttge, im Sanbe umf)er, um
bei ihtnftffänblern unb Antiquariaten
alê unbetannter ©onberling unber*

fäuflidje grüfjrocrfe billig 51t ertjan*
bein, um fie in ber DJtetroboIe £a=

geêhtrfen abjufetjen. ©0 tarn er auefj

in ein Keines ©efdjäft in $eibelberg.

3Ba§ foftet biefe grüne Älecfferei?"
Saufenb SJtarf!" SBie? £au=

fcnb 2Jtarf für biefe ©tümberarbeit?"
35a tjätten ©ie'ê fjalt beffer malen

foïïen, §>err profeffor!"
*

S3on §ans> Sljoma ift ein ncucê Qte=

mälbe in bie $arl§rut)er kuufttjallc
gefommen. 35er £>of ift erfcljienen. 35er

alte ©rofjfjerjog" freunblidj intet*
effiert: 9ca, Reiftet, Waê roollten ©ie

bamit fagen?" königlidje ftofjcit,
id.; roeifj e§ leiber noctj nicljt; idj mufj
erft bic Äritil fefen."

3)a§ gefjt auf feine kutjfjaut!" roie

altmobifcfj. 35er moberne JÜcenffl} fagt:
35aë gefjt itt feinen gifm!"

*

ßin SRann bon SBelt finbet gmv-
beüttgeS immer nur cittbeuttg. ï.^.
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Die neue Danaè m!.. Oie Klûâliàe lielveiict

Einst fiel deê Goldes Regen
Dcr Göttin in den Schoß,
Nun ist's der Steuern Segen
Die zahlt der Eidgenoß.

Er selbst sitzt still daneben
Und scheinet ganz ergeben,
Er brummt nur iu seinen Barr,
Denn dies ist Schweizer Art. s>.

Boshaftes und Wahres
Als der badische Maler Trübner

bekannt wurde, und damit seine Bilder
im Preise stiegen, reiste er, der immer
Geschäftstüchtige, im Lande umher, um
be- Kunsthändlern und Antiquariaten
als unbekannter Sonderling
unverkäufliche Frühwcrke billig zu erhandeln,

um sie in der Metropole zu
Tageskursen abzusetzen. So kam er auch

in ein kleines Geschäft in Heidelberg.

Was kostet diese grüne Kleckserei?"

Tausend Mark!" Wie? Tausend

Mark für diese Stümperarbeit?"
Da hätten Sie's halt besser malen

sollen, Herr Professor!"

Von Hans Thoina ist ein neues
Gemälde in die Karlsruher Kunsthalle
gekommen. Der Hof ist erschienen. Der
alte Großherzog" freundlich
interessiert: Na, Meister, was wollten Sie

damit sagen?" Königliche Hoheit,
ich weiß es leider noch nicht; ich muß
erst die Kritik lesen."

Das geht ans keine Kuhhaut!" ivie
altmodisch. Dcr moderne Mensch scigt:

Das geht in keinen Film!"

Ein Mann von Welt findet
Zweideutiges innner nur eindeutig. z,z>ch.
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